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Pedelecfahrer flüchtet nach Unfall:
Polizei sucht Zeugenaussagen in

Coesfeld
Die Polizei Lüdinghausen sucht nach einem Pedelecfahrer,

der bei einem Unfall geflohen ist. Hinweise unter
02591-7930.

30.08.2024 – 08:58

  Polizei Coesfeld 

Ein Vorfall in Coesfeld wirft Fragen auf, die nicht nur die
Augenzeugen beschäftigen, sondern auch die Polizei in
Lüdinghausen. Am Donnerstag, dem 29. August 2024, gegen
18:30 Uhr, kam es auf der Graf-Wedel-Straße zu einem
Zusammenstoß zwischen einem Pedelecfahrer und einem
Fahrschulauto. Die Fahrschülerin, die zum Zeitpunkt des Unfalls
am Steuer saß, wurde offensichtlich von einem von links
kommenden Pedelecfahrer überrascht, der plötzliche und
unvorhergesehene Bewegungen machte.

Der Fahrradfahrer, der an dem Unfall beteiligt war, hat jedoch
die Unfallstelle verlassen, ohne seinen Pflichten nachzukommen.
Laut Polizei handelt es sich um einen männlichen Pedelecfahrer
mit einer Glatze, der versprengte Haare hatte. Er war zum
Zeitpunkt des Unfalls in ein helles Hemd und eine helle lange
Hose gekleidet. Nach dem Vorfall flüchtete er in Richtung Borg,
was die Ermittlungen der Polizei erschwert.

Zeugenaufruf



Die Polizei in Lüdinghausen appelliert an die Öffentlichkeit, sich
zu melden, sollten sie Informationen haben, die zu der
Identifizierung des flüchtigen Pedelecfahrers beitragen könnten.
Unter der Telefonnummer 02591-7930 können Hinweise
gegeben werden, die möglicherweise zur Aufklärung dieses
Vorfalls beitragen könnten.

Unfälle, bei denen Radfahrer flüchten, sind leider keine
Seltenheit. Sie werfen die dringende Frage auf: Warum zögert
jemand, seinen Pflichten nach einem Unfall nachzukommen? In
vielen Fällen ist die Schuldfrage vielleicht nicht eindeutig, aber
es ist wichtig, dass alle Beteiligten Verantwortung übernehmen
und die notwendigen Informationen austauschen.

Darüber hinaus ist es von großer Bedeutung, dass sowohl
Autofahrer als auch Radfahrer immer aufmerksam bleiben und
sich der Verkehrssituation bewusst sind. Die Sicherheit im
Straßenverkehr reicht weit über die individuellen Fahrkünste
hinaus. Hierbei spielt auch das Bewusstsein für andere
Verkehrsteilnehmer eine entscheidende Rolle. Die Bedeutung
von aufmerksamem Fahren und Zurückhaltung kann nicht
genug betont werden.

Polizei Coesfeld hat bereits erste Maßnahmen ergriffen, um die
Umstände des Unfalls zu klären. Für Rückfragen stehen die
Pressestelle der Polizei unter den Telefonnummern
02541-14-290 bis -292 sowie per Fax unter 02541-14-195 zur
Verfügung. In einer Zeit, in der die Verkehrssicherheit immer
mehr ins Blickfeld rückt, ist es entscheidend, dass Vorfälle wie
dieser nicht in Vergessenheit geraten und alle Beteiligten sich
ihrer Verantwortung bewusst werden.
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